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ZltelligenMatt M Lllibacher Zeitung Nr. 120.
(11«!)—1) Nr. 270«.

E d i c t
zur Einberufung der Verlassen»

fchafts-Gläubisser.
Bon dem k. k. Laudesgerichtc Lai-

bach werden Diejenigen, welche als
Gläubiger an die Bcrlasseuschaft des am
18. December 1866 mit Testament
verstorbenen Herrn Balentin Plciwciß,
gewesenem Handelsmann in Laibach,
eine Hordcruug zn stellen haben, anst
gefordert, bei diesem Gerichte zur Anmel-
dung und Darthnung ihrer Ansprüche den

1 7 . I u u i 1 8 6 7 ,
Vormittags 9 Uhr, zu erscheinen, oder
bis dahin ihr Gesuch schriftlich zu
überreichen, widrigens denselben an
die Vcrlasseuschaft, wenn sie durch
Bezahlung der ^ngemeldctcn Forde-
rungen erschöpft würde, kein weiterer
Anspruch zustünde, als insoferne ihnen
ein Pfandrecht gebührt.

Laibach, am 2 1 . M a i 1867.

(1018—3) Nr. 2273.

Edic t .
, Das k.k.Laudcsgericht Laibach hat

wegen nicht zugehaltener Licitationsbe-
dingnisseznrEinbringungdes.hanszins-
steuerM'lckstandes von 28 fl.^43 '/2 kr.
sammt E^ccutionskosten die Relicita-
tion der auf Josef Jäger vergcwähr-
ten, im magistratlichen Grundbuche «u!)
Consc.-Nr. 20 vorkommenden, in Hüh-
ncrdorf liegenden, gerichtlich anf 1978 f l .
geschätzten und am 28. Jänner l . I .
von Franz Jäger nm den Mcistbot von
1605 ft. cxccutiv erstandenen Realität
bewilliget nnd zur Vornahme die Tag-
satzuug auf den

17. Juni l. I.,
Bormittags 9 Uhr, mit dem Beisätze
angeordnet, daß obige Realität um
den Betrag von 1605 st. ausgerufen,
aber auch unter demselben hintange-
geben werden würde.

Schätzungsprotokoll und Licitations'
bedingnissc können in der Registratur
eingesehen werden.

Laibach, am 30. Apri l 1867.

(961—2) N ^ " 2 2 5 0 .

Vorladung
der unbekannt wo befindlichen Franz,
Mar ia, Gertraud, Mart in und An-
dreas W e r u i g , daun Dr . Anton
W e r n i g als Vormund der Thomas
Wernig'schen Kinder, dann der Thomas
Wernig'schen Kinder, deren Erben und

Rechtsnachfolger.
Bei dem k. k. Landcsgerichte Lai-

dach hat Andreas Wernig durch Herrn
D r . Lovro Toman, Hof- nnd Gerichts,
advocat in Laibach, wider die obbe-
nannten, unbekannt wo Befindlichen
wegen Verjährt- uud Erloscheucrklärung

der für die Geklagten auf der in der
S t . Peters-Vorstadt liegenden Realität
Hs.-Nr. 77 sichergestellten Rechte eine
Klage angebracht, worüber eine Tag-
satzung anf den

1 9 . Augus t 1 8 6 7
um 9 Uhr früh angeordnet und zur
Vertretung der Geklagten, deren Auf-
euthaltsort dem Gerichte undekauut ist,
Herr D r . Suppauöik, Hof' uud Gc-
richtsadvocat in Laibach, bestellt wurde.

Den vorgenannten Geklagten wird
erinnert, daß sie entweder bei der Tag
satzuug, welche über die wider sie au
gebrachte Klage augeordnet wurde, selbst
oder durch ciucu vou ihnen bestellten
Machthaber zu erscheinen haben, widri-
gcns die wider sie eingeleitete Vcr-
hcmdluug mit dem auf ihre Gefahr
und Kosten für sie bestellten Curator
gepflogen und darüber entschieden wer-
den würde.

Laibach, am 30. Apri l 1867.

(960—2) Nr. 2232.

Vorladung
des unbekannt wo befindlichen Peter
K l a d n i g und dessen Rechtsnachfolger.

Bei dem k. k. Landesgcrichte Lai-
bach haben Felix von Reya und Isabella
von Reya, Gutsbesitzer von Moosthal,
durch Herrn Dr . Snppan, Hof- und
Gerichtsadvocatcn in Laibach, wider den
unbekannt wo befindlichen Peter Klad-
nig uud desseu cbeufalls unbekannt wo
befindlichen Rechtsnachfolger wegen Ver-
jährt- und Erloschcncrklä'ruug der Rechte
aus den auf Gut Moostal intadulirteu
Urkunden eine Klage angebracht, wor-
über eine Tagsatzung anf den

1 2 . Augus t 1 8 6 7
um 9 Uhr früh augcorduet uud zur
Vertretung der Geklagten, dessen Auf-
enthaltsort dem Gerichte unbekannt ist,
Herr D r . Anton Uranitsch, .Hof- und Ge-
richtsadvocat in Laibach, bestellt wnrdc.

Den vorgeuauuteu Geklagten wird
erinnert, daß sie entweder bei der Tag-
satzung, welche über die wider sie
angebrachte Klage angeordnet wurde,
selbst oder durch ciucn von ihnen be-
stellten Machthaber zn erscheinen haben,
widrigens die wieder sie eingeleitete
Verhandluug mit dem auf ihre Gefahr
uud Kosteu für sie bestellten Curator
gepflogen uud darüber entschieden wer-
den würde.

Laibach, am 27. Apri l 1867.

(1053-1) Nr. 892.

Kundmachung.
Von dem l. f. Bezirlsamtc Scnoselsch

llls Gericht wird dem unbekannt wo bt'
findlichcu Besitzer der im Gruudbuche dcr
Hellschuft Vuegg >ul) Rclf.-Nr. 732 uor-
tomitiendrll Vielttlhubc sammt An» und

Zugehör und den allfälligen gleichfalls uu«
vekauntcn Ncchtsnachfolgcnl hicmit bekannt
gemach!:

ES habe Jakob Dollcs uon Landol
5ul> prlics. 2. März 1807, H. 892, dic
Klage auf Zucrlcnnnna des Eigenthums
dcr im Grundbnchc oer Herrschaft ^ucgg
»̂<> Nclf.-Nr. 732 uurkommcndcn Viertel«
hubc sammt An- und Zugchör bei die-
sem Griichte angebracht. Zur o> deutlichen
Vcrhandlnua diescr Rechtssache wild die
Tagsatzuug auf den

3 1 . Au gust I 8 0 7 ,

Vormittags 9 Uhr, vor diesem Gerichte
abgeordnet, liud da der Aufenthalt des Gc-
llagtcu nnd seiner allfälligcu 9tcchlönach'
folgcr diesem Gerichte unbckaunt ist und
weil sie vielleicht aus dcu t. l. Erblcmceru
abwesend sind, so hat man zu ihrer Vcl^
thcidigung >mo auf ihlc Gefahr nud Ko>
steu deil Heil» Narl Demscher vou Ec-
noscisch als Ciü^!«!' ix! <><,l!lin bestellt,
mit welchem die angebrachte Rechtssache
nach der bestehende» Gn-ichlsordnnug ans«
geführt und enlschicdcn werden wild.

Desseu wird dem Geklagten nnd seinen
allsallia.cn NcchlSnachfülgclu ẑ i deiu crin«
»ert, damit sic allenfall,' zu rechter Zcit
selbst cischeinen oder inzwijchcn dem bc'
stnninlcn Curator RcchlSbchelfc an die
Hand zu geben oder auch sich selbst cimu
andern 'Lachwallcr zu bestellen nnd di»
scm Gcrichlc namhaft zn machen haben,
und überhaupt im lltechtowegc cinzuschrci«
ten wisscu mögen, widrigcnö sie sich die
aus ihrer Vcrsauiuniß entstehenden Folgen
selbst bciznmcsscn haben werden.

K. l, Bczirl^amt Senosetsch als Ge-
richt, dcn 4. !>Uiärz 1867, nuu iu dessen
Stelle getielenc l. l. Bezirksgericht Aocls«
bcrg.

(1052—1) Nr. 509.

Executive Feilbietung.
Bou dem k. l. Bezirksgerichte Rad»

manubdorf wird hicmit bclannt gemacht:
Eö sei über r ^ Anslichen dcö Pcter

Dezman uon Woocäic gegen Michael Pav«
lic uon Mlöuah wcgrn aus dem gericht»
lichen Vergleiche vom 27. März 1865),
Z. 1200, schuldiger 459 fl. ö. W. ^. «. l̂ .
in dic cfeculioc öffentliche Versteigerung
dcr dem letzter» gehörigen, im Grundl'nchc
dcr Herrschaft Stein " " I , Urb..)ir. 458/4,
Fol. 057, nud >ul, Urb.'Nr. 208/:! uor-
tommcudcn Ncalitäten, im gerichtlich crho»
bcncn Scha^ungswcllhc von 185 und
170 fi. ö. W., gcwilligct und zur Vor-
uahmc derselben die exec. Feilbictuugstag-
satzuugcu auf den

3. J u l i ,
3. August und
3. S e p t e m b e r 1 8 6 7 ,

jldcSmal Vormittags um 9 Uhr, im Orte
dcr Ncalilälcu mit dein Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietenden Realitäten
nur bei dcr letztm Fcilbictung auch nu-
ter dcm Schätzungswcrthc an den Meist«
liictcndcn hintangcgebcn wcrdeu.

Das Schätznngsprotololl, dcr Grund-
bnchöe t̂ract und die Licltatwnsbedingnissc
löuncn bei diesem Gerichte in den gewöhn»
lichen Amtöstnudcn eingesehen wcrdeu.

ss. l. Vezirksacricht Nadmannsdorf,
am 24. April 1«tt7. !

(1046-1 ) Nr. 1119.

Erecutive Feilbictnng.
Von dcm l. t. Bezirksgerichte Srisen«

bcrg wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Herrn

Rupert Eugcu Slamnig uou laibach, durch
Herrn Dr. v, Nnrzbach, gcgeu die Ehe-
leutc Johann uud Gertraud Pcrjatcl vo»
Schwörz Hs.-Nr. 46 wcgcu aus dcm Hah.
!unasauftragc uom 10. October 1863,
Z. 2704, schuldiger 285 fl. 25 kr. ö. W.
l'. -. <-. in dic erccnlilic öffentliche Ver^
stcigcrung dcr dcu Lctztcrn gehörigen, i,n
Grundbnchc dcr vormaligen Pfarrgilt Gu-
tenfcld 5ub Nctf.^Nr. 21 und 22 uorlom.
mcndcn Hubrealiät mit Au> und Zugchör,
im gerichllich eihobenen Schätznngswcrthc
uon 830 fl. ö. W., gewiliigct und znr Vor«
nähme derselben die drei Fcilbisluugstag.
sat)nngen alif den

' 19. J u l i ,
2 0. August und
2 0. S e p t e m b e r 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormittags nm 9 Uhr, in dcr
Gerichtstmlzlci mit dcm Auhangc bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
»mr bei der letzten Feilliictuns, auch uN"
tcv dem SchätzuugSwerlhc au dcu Meist»
bittenden hiutaugegeden werde.

DaS Schätzungsprotokoll, dcr Grund«
buchöertract lind die ^icitationsbcdinguissc
können bei diesem Gerichte m deu gewöhn^
lichen Amtsstundcn eingesehen werden.

K. f. Vezirlögcricht Seiscnbcrg, am
24. April 1867.

(1078) Nr?4809.

Uebcrtragultg
dritter mc. Feilbictung.

Vom k. k. Vczilksamlc Egg alö Gericht
wiid hicmit kund gemacht, daß nbcr das Au«
suchen der Exccutiousfnhrel in Fl änleiu Thc<
>csia Luzar uou Laibach die mit dcm Ve»
scheide vom 18. October 1866, Z. 3637,
auf den 24. December l866 angfordnete
Relicitatiou dcr im Grundbuchc dcr Herr-
schaft Kreuz und Ol'crstcin ^ul, Rccts>
Nr. 715 und 958 uorlommcuden, dcM
Exccuten Audrcas Koprivöck von Pctclil'l
gehörigen Realität auf den

2 4 . I n n i 1 8 6 7 ,

Vormittags 9 Uhr, übertragen wordcu ist-
K. l. Oszirksamt Egg alö Gericht, a'"

26. December 1866.

sl079s Nr. 4709.

Ucbertragllllss dritter
erecutiver Feilbictuug.

Bom t. l. Bczirlsamlc Egg als Ge-
richt wird hicmit lnud gemacht, daß übet
das Ansuchen dcr EfccutionSfnhrcriu M ^
ria Suctina uon laibach, durch Hc^'"
Dr. Pongratz, die mit dcm Bescheide uom
24. Jul i 1«66, Z. 2767, auf den N " "
Jänner 1867 angeordnete Rcalfcilbictungs-
tagsatzuug der im Gruudbnchc dcr Dow^
capitalgült laibach ûl> Nects.» Nr. l24,
Urb.-Nr. 156 vorkommenden, dem Ekel -
ten Andreas Eerar von Videm gehörige"
Realität auf den

2. O c t o b e r 1 8 6 7 ,
Vormittags 9 Uhr, mit dem voligtl' An-
haugc übertrageu worden ist.

K. k. Bezirksamt Egg als Gericht, au»
>20. December 1866.
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Johann Rumzucker,
Wienerst raße Vtr . <53, (1056—3)

empfiehlt eincni hochverehrten l». >- Pndlicnm sein neueröffnetes

WU^ Hpengleegeschäft "HW
zur Ausführung jcdcr ArtvonSpenglcrarbcitcn nntcrZusichcruug dcr reellsten Bedienung.

in Eisen-Kappel (Kumten)
ist eine ^Ftt«i /F5/«l<i /«Ie mit neu eingerichteten fünf Gängen, nebst einem Hause
u»d einer Wiese unter sehr 8Ü,»Hti^o>» «<?«li»^u»»8^" zu v o i l i N « t O »
oder zu v ^ r p l t o N t ^ « .

Näheres bci
(1075-2)

Anton liolar,
Älaiienftirt.

(616-3) Nr. 28.

Vekauntmachuug.
Von dem l. k. Bezirksgerichte Lack

wird bekannt gemacht:
Es habe Johann Mrak von Devencc

Haus-Nr.6, »ul. i»riu>«. 12.d. M. , Z. 28,
die K'lage ans Ancrlcnnuug der Verjäh-
rung folgeudcr, an scincr im Grundbuchc
der Herrschaft Lack ^ ' l ! . Urb.. Nr. 1030
vorkommenden Hnbe in Dcvcncc haften-
den Satzvostcn, als:

der Forderung der Icra Vtrak, geb.
Rcmitz, vermöge Hcirathsblicf <!<l<». »nid
intab. 12. Jul i 1703, per 510 ft.;

der Forderung des Lukaö Lukancic aus
dcm Schuldschcinc vom 25. Inn i 1818,
in' u. superiutabulnt 12. Jul i 1819, per
400 f l . ;

der Forderung des Matthäus Icllou»
ischau ans dcm Kaufvertragc uom 24tcn
Februar 1821, intab. 28. August 1823,
ftcr 18 f l . ;

der Forderung des MalhäuS Azbe laut,
Schuldschciu vom 24. Mär ; 1825), in« u.
snpcriutab. 5. October 1825, pr. 130 si.;

der Fordcruug der Miza Mrak aus
dcr Ccssiou vom 28. Ma i 1828, supcriut.
^3. August 1828, aus den Schuldschein
v°m 24. März 1825 per 100 ft.;

der Forderung der Miza Mrat aus
der Session vom 22. November 182^!,
l"Periulab. 5. März 1829, per 100 f l . ;

der Forderung dcr Anton, Johann und
Fra»z Ät lul laut Eiilüiuwollln'g vom
6 Februar 1837, supcrintab. <>. März
1837, per 230 f l . ;

dcr Forderung dcr Helena Iellouzhan,
uerchcl. Virak, anö dcm (ähcvcrtragc uom
10. I l l l i 1835, intabulirl 6. Viärz 1837,
Per 400 fl.
angebracht, worüber zur mündlichen Ver-
handlung die Tagsatzung ans den

14 Iuni l. I.,

ftüh um 9 Uhr, vor diesem Bczirkögc-
i'chtc mit dcm Anhange des §29 a .G.O.
nngeordnet und del. Geklagten wcgcn
lhrcs uubckmmtcn Alifenihaltcs Johann
Schuschnik von Lack als l-ui'ü!,!!- <̂l i,c
lllm auf ihre Gefahr und Kosten bestellt
Wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zn rechter
Zeit selbst zn erscheinen, oder sich eine»
Midern Sachwalter zu lichten u»d an.
l>cr uahmhaft zu machen wissen, widiigcns
b'esc Rechtssache mit dem inifgcstcllteu
Kurator verhandelt wcrdcu wild.

tt. k. Bezirksgericht Lack, am 12tcu
Älürz 1867.

(1021-3 ) Nr. 701.

Zweite und dritte
erecutive Feilbietuug.
Vom k. l. Aczirksgcrichtc ^rainburg

^>ld im Nachhange zu dcm Cdictc vom
l'i. Februar d. I . . Z. 701, in der Exc<
l»tionssache des Ma t lMs Sporu vou
^ularjc gcgcu Vartholmä Konc von Go<
'̂zhc !'><>. 630 fl, l'. «. o. bekannt gemacht,

""lj zur ersten RcalfeilbiclunMagsaMig
""» 8. Ma i d. I . kein Kauftust'igcr er,
^icncu ist, weshalb am

7. J u n i und
9. J u l i l. I . ,

^ ' zwcitcu und dritten Tagsatznng gc-
'"Nitleu werden wird.
^ K, f. Bezirksgericht ssrainburg, am
" - M a i 1867.

(633—3) Nr. 5431.

Kundmachung.
Von dcm k. k. stadt. dcleg. Äezirkögc^

richte Laibach wird hiemit kund gemacht,
es habe Johann Schwigel durch Dr. Ru»
dolf am 13. l, M . ^nl^ 3cr. 5431 die
Klage gcgeu ciucn den Anton Tschuda,
Georg Hribcrnil, der Maria Kralic, de-
ren Schwester und den Eltern des Äta-
thias Schwigel, dcm Mathänö Mattes,
dcr Maria Joanz uud dcr Maria Tanci^
und deren Rechtsnachfolgern, unbekannten
Aufenthaltes, aufzustellenden Curator auf
Verjährt- und Erloschenciklärung, dann
Berechtigung zur grundbüchlichcn Löschung
der Satzposten von dcr Realität Urb.°
Nr. 429, Ncctf.-Nr. 181 !><< Grundbuch
Ancrspcrg eingebracht, worüber zum or«
deutlichen mündlichen Verfahren der Tag
auf den

2 8. J u n i l. I .

9 Uhr früh, hicramls mit dem Anhange
deS § 29 a. G. O. an^coidnrt wnrdc.

Dir unbrkaimt wo befindlichen Geklag-
ten werden nun hicvon mit dem iu Kcniit°
inß gcsctzt. das; ihnen dcr hiesige Hof.
und Gerichtsadvocat Hcrr Dr. Pfeffcier
aufgestellt !?urde, dem sic daher alle ibrc
Ncchtsbchclfe nlitznthcileu oder diesem
Gcrichlc ciuc» andern Bcrtrctcr uahmhast
zu macheu habcu, widiigcns mit dciu
ihucu ausgestellten Curator urrhaudclt würde
und dicscllicn sic sich scll'st dic Folgen
ihrcS Au>>bleiüciis zlizlischreibcn hältcn.

ss. l. städt. dcleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 15. Viürz 1867.

(1023-2) Nr. 1897.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom k. l. Gczirls^erichtc Kramliurg

wird hicmit kund gcinacht:
Es sei in dcr Execntionssachc dcr F>au

Katharina Florian von Kraiubing, durch
Hcrru Dr. Bnrgcr, geacu Blas PcrnnK
vou Millcivl'llach i>!<>. 45 fl. 0. W. über
Cinverständniß licidcr Thcilc die mildem
Bescheide vom 2. Jänner d. I . , Z. 15,
auf den 26. April und 25. Mai d. I .
angeordnete illealfcilbielung als abgehalten
ei klärt woi dcn, und es wird lediglich zu
dcr auf den

2 8. J u n i d. I .
angeordncttu dritten Fcilbiclung der dem
Lctztcrcn gehörigen Realität mit dem vo-
rigen Anhange geschritten.

K. l. Bezirksgericht Krainbnrg, am
26. April 1867.

(1003-2 ) 'Nr. 1255.

Neuerliche
dritte erec. Feilbietuug.

Vom k. t, Bezirksgerichte Oberlaidach
wird im Nachhange zn dcm Coictc vo:n
8. October 1866, Z. 4747, in der Exc<
cutioussache dcr Frau Franzioka Klatzcr
von Sittich gegen Ioscf Icrina von Hrib
I'Ic,. 130 fl. 20 kr. l-. >!. c. bekannt ge-
macht :

Es sei zur Vornahme dcr neuerlichen
cxccntiocn dritten Fcilbictnng dcr dcm
Letzteren gchmigcil Ncalilüt ûl» Ncctf."
) ir . 165 l«I Pfalz Laibach. >»l gerichtli-
chen Schäßwcrthe pr. 1098 ft. 70 kr., dic
Tagscchuug auf dcu

2 8, J u n i 1 8 6 7 ,
Vormittags 10 Uhr, in dcr Gcrichtst'anz,
lci mit dcm ursprünglichen Bcis.itzc an-
geordnet worden.

K. t. Bezirksgericht Oberlaibach, am
24. April 1867.

O.K. priv. Siiddahn-Gesellschaft.

Licstations-Ausschreibung.
Montass den 2 7 . M a i von 8 Uhr Vormittags an wcrdcn auf dem

Va lmho fe Laibach zwei hölzerne mit Eisenblech gedeckte Baraken, ferner eiue
große Anzahl noch gnt brauchbare Fcustcr, Jalousien und Thüren von verschiedener
Größe und Form — ganz oder zum Theil beschlagen uud verglast, desgleichen aller«
Hand brauchbare Thürcu« und Fcnstcrlicschlägc uud sousligc Eiscu-, Vlcch« uud Holz-
bcslandlhcilc, endlich auch c,scrue Säulen uud Wasscrlcitungsröhrcn, alles Schmied«
und Gußeisen, Werkzeuge uud verschiedene andere Bau-Utclisilicn und Abfälle, dar-
unter anch 10 Ccntncr Bruchglas, gcgcu gleich bare Bczahluug verkauft, worauf dic
Hcrrcu Baumeister nnd Vauftrofessionisten, so wic insbesondere Baulustige beson-
ders aufmerksam gemacht werden.

Das Vcrzcichniß sämmtlicher zum LicitationS-Verkauf bestimmten Gegen-
stäudc, so wic dic Ocgcnstäudc und Materialien selbst, können vom 9. Mai an
jeden Werktag zwischen 9 uud 12 Uhr Vormittags und 3 bis 5 Uhr Nachmittags
über Amncldnng in dcr Vaukanzle i , Aufnahmsgeba'ude ersten Stock, bcsich-
tigct wcrdcn.

Laibach, am 7. Ma i 1867. ( 946 -6 )

(1006-2) Nr. 74.

Grilmermlst
an die Gläubiger Anton Tuschet, E l i -

sabeth L a u t e r und N. Tnschck.

Von dcm t. l. Bezirksgerichte Lack
wird den Gläubigem Auton Tuschck, Eli>
savclh Lauter und N. Tuschek hiermit er-
innert :

Es habe Georg Tnschck von Martin»
vcrch wider dieselben dic itlagc auf An»
crkcnnuug der Verjährung des für ihre
Rechte auf dcr Hubrcalität in Martinverch
Hans-Nr. 33, Urb.-Nr. 1685 Grundbnch
dcr Herrschaft Lack haftenden Ucbcrgabö.
Vertrages vom 26. Inui 1824, intabulirt
8. Februar 1825, "l!) i»l!<>>. 16. März
d. I . , Z. 74, hicramtö eingebracht, worüber
zur müudlichcu Vcrhaudlung die Tagsatzuug
anf den

28. J u n i 1 8 6 7 ,

flüh 9 Uhr, mit dcm Anhange des § 29
a. G. O. angeordnet uud den Geklagten
wcgcn ihres unbekannten Aufcnlhciltcs Io>
haun Snpanz von Martinuclch als ('ll-
i lllor lul ix !li»! auf ihre Gefahr und Kosleu
bestellt wurl'c.

Dessen wcrdcn dieselben zu dcm (5ndc
versländigct, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu crschciucu oder sich cincu
audcru Sachwalter zu bestellen uud anhcr
namhaft zu machen haben, widiigcns diese
Rechtssache mit dcm aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K k. Bezirksgericht Lack am 16. März
1867.

( 416 -3 ) Nr. 3653.

(Mutivc Feill'ietnng.
Von dcm k. k. Bczirksamlc Reifniz als

Gericht wird hicmit bekannt gemacht:
CS sci über das Ansuchen des Ioscf

Loy von Gotlschcc, durch Hcrrn Dr. Wcnc-
dillcr, gcgcu Iuhcmn Macher von Büchelö-
dorf Äcr. 31 wegen aus dcm gcrichllichcu
Vergleiche vom 3. April 1858, Z. 1014,
und dcr Cession vom 26. Janncr l. I .
schuldigem Reste vo» 119 fl. 83 kr. ö'. W.
c'. 5. ̂  iu die executive öffcutlichc Vcrstci«
gcrung dcr dcm Achtern gchörigcu, im
Grundbuch«: der Herrschaft Ncifuiz >ul)
Urb.-Fol. 442 vorlounuendc» Realität
sammt An- und Zugehör, im gerichtlich
crhobcucu Schätzungsiucrlhc vou 441 fi.
80 kr. ö. W,, gcwilligct uud zur Vornahme
dcrsclbcn dic cz'eculivcn Fcilbictlings-Tag-
satzuugeu auf dcu

19. J u n i ,
19. J u l i und
20. August 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, iin Aiut^
sitze mit dcm Anhange bestimmt wordcu,
daß die feilzubietende Realität nur bei dcr
lctztcu Fcilbictnng auch uutcr dcm Schäz>
zuugswerthc au dcn Meistbietenden hint-
angegeben wcrdc.

Das Schätzungsprotokoll, dcr Grund-
buchscrtract und die Ln'ilatiousbcdiuguissc
können bci diesem Gcrichlc in dcn gewöhn
lichcu Amtöstuudcu eingcschcu wcrdcu.

K. k. Bezirksamt Reisuiz als Gericht,
am 2. Iuu i 1866.

(992—3) Nr. 7355.

Uebertraguug
dritter erec. Feilbietullli.

Von dem gefertigten k. k. Bczirksamlc
als Gericht wird im Nachhange zum hier-
ämtlichcn Cdict vom 13. October 1866,
Z. 6492, bekannt gemacht, daß in der
CrecntionSsachc des Michael Pirnat von
Großpölland, durch Hcrrn Dr. Wcncdicter,
gegen Stefan Petcrlin von dort pl«». 120 ft.
die anf dcn 21. December 1866 angeord«
net gewesene executive dritte Feilbictung
dcr gegnerischen Realität mit Beibehaltung
des Ortes nnd dcr Stunde mit dcm vo-
rigen Anhange

auf dcn 6. J u n i 1 8 6 7
über Ansuchen übertragen wird.

K. k. Bezirksamt Rcifniz als Gericht
am 23. November 1866.

( 9 9 4 - 2 ) Nr. 1431.

UebertnMNss der
dritte» erec. Feilbietuu^.

Vou dem l, k. Äczirksamte Reifniz
als Gericht wird hicmit bekannt gemacht:

Es sci über Ansuchen der Frau Maria
Icncic vou Laibach gegen Andreas Lcsar
vou Soocrschitz, wcgcu schuldigen 210 f l .
ö. N . <'. >. <'. die drille executive Fcilbie»
tung der dcm Lctztcrn gehörigen, im Grund-
bnchc der Herrschaft Reifniz ^ul) Urb..
')tr. 942 vorkommenden, gerichtlich auf
2782 fl ö. W. bewertheten Realität zu
Soderschitz Haus < ̂ lir. 49 bewilliget, die
ncncrlichc Tagsatzuug auf den

8. I u l i 1 8 6 7 ,
Vormittags um 10 Uhr, im Gerichtssitze
mit dcm Beisatze cmgcorduet, daß diese
Realität bci uicht erzieltem Schützlings«
wcrlhe auch nnter dcuisclbcn hintaugcgeben
werden wird.

K. t. Bezirksamt Reifniz als Gericht,
am 26. Februar 1867.

(890 -3 ) Nr. 1368.

3telicitation.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Tschcr-»

uemdl wird dckanut gemacht:
Es sci über Ansuchen des Herrn

Franz Fmlun von Goltfchec, als Johann
Widcrwoll'scher Verlaß Curator, durch Dr .
Wcucdiklcr die Relicitatiou dcr im Grund-
buchc Gut Smut >u!i 'I'm». I l l , Fol, 202,
204 mid 209. dann Herrschaft Gotlfchec
iml< 'l'om. 34, Fol. 1114 vortommcudcn,
gerichllich anf 903 ft, vcwcrthctcn, auf
Josef Slalzcr vcrgcwährlcn. uom Ioscf
Nozic um 1197 st. erstandenen Realitäten
wegcu uicht zugehaltenen Licitationsbcdiug«
nissen bewilliget, und zu deren Voruahme
die einzige Tagsatzuug auf Kosten und
Gefahr des säumigcu Erstchers auf den

3. J u n i 18 6 7 .
Vormittags 11 Uhr, in dcr Gerichtskanz>
lci mit dcm Beisätze angeordnet worden,
daß obige Realitäten auch unter dcm Schäz-
zungswcrlhc an dcu Meistbietenden hintan«
gegeben wcrdcn.

Daö Schätzungsprolokoll, der Grund-
buchscxlract und die Licitationsbcdingnisse
können bci diesem Gerichte ivährcuo den
Amtsstundcn eingesehen werden.

ss. k. Bezirksgericht Tschcruemdl, den
l(). März l«67.
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Kleiner Anzeiger.
Nachstehende Colleclivauzeigeu werdeu iucl. Stempel jede ein;elnc nut 3s» lr. berechnet nnd

sowohl mi ^eitnngsEomptoir als in unserer Druckerei angenommen - die zweimalig,.' Einschaltung
lostet 5>0 lr?, die dreimalige 70 lr.

t>7. VmMlichc UntcrknnllcrLM^
wriue vorjähriger Fechsung sind zu vcrlanfcn b l i ,
einrr Herrschaft nächst Stciubrilcl. !

64 ElNgcPrüstcrPostclPc>itol, ier
sechs Gymnasialclasseu absoluirle. der deutschen
und sloveuifchcu Sprache mächtig, sucht ans Man-
gel an Velanntschaft bei einem Postamtc als Ox-
peditor unlerznkommen. Geneigte Anträge nn>
ter /K. 1^. an die, Expedition dieseö Olatte?.

«5>. M g l l M und Keller, Wjj und
trocken, sind sogleich gegen sehr mäsjigen Ziiii« in
der Gradischavorstadt zn vergrdcu. — Ankunft in
der Efpcditio» dieser Zeitung.

66. Ein llwblirlcs Monchilnmcr
iu, ersten Stocke, gasf'nseits, mit einer schöne»
A u s s i c h t , ist 'am I. Inui am Domplatze zn
uermicthcn.

Anökunft über obige Anzeigen gratis im Zeiluugs-Comploir und in nuserer Druckcre,

M . ^ Chir. Dr. Karl Klemm,
ordinirender Arzt im Landesarbeitshause,

wohnt scil 15). Mai im Hause Urbas, Peterövorstadt 9 t r . 8 9 .
O r d i i i a t i o n S s t l l l i d c uon 12 dî j 2 Uhr, für Arme nncnt.

gcltlich. (ll07)

N o v i n a!
V zalogi «luiiex* f*iontii i l-ta \ JLJiililjiiiil j« nivnokar

prislo na svitlo:

Kustoca in Vis,
k rut ok popis vojski* na Ijftškem M\\ iWti.

Po vrjetnih virih za prosto ljudstvo spisal.

J. Alcsovc.
Knjižica spisana jo v prav razmnljivem jeziku in namon ji jo, poselmo

slovcnskemu prostenui ljudstvu dati prilo/.nost, da böio v lastneni je/iku dn-
jLjodhe ktere jo dozdaj lo culo iz ust svojih sorodcov.

Ceini kiijižico, okinčano s slikami nurtvojvoriii Albrelitu in admirahi
iVffHhofsi, /. obrisi vojsko pri Ku.stoci in Visi, jo 4 0 n k r . ; dobiva so
v lijuhljiuii, JVovcni mestu, Kraiiju, Kamnikii, Postojni, Mariboru, C'elju,
rtujeiu, ^orici, Trstu, Olovcu, Heljaku, Cüradcu. (1097—1)

Mineral-Wässer,
als! Adelheids-Quelle, Villiner, Karlsbader, Gsser, Friedrichs»
haller. Giesliiil'ler. (Yleichenberfter Konstantinö'Quelle, Waller l
Jod-, Klausner Stahl«, Marienbader Kreuzbrunneu, Preblauer, '
Piillnaer Vitter,Nohitscher, Taidschitzer imd Tcltcrser, sind lciiu <
Gcfcitigter uo» frischer Fiillung lingclangt. Auch ist dafclbst !

MccrwajserMutterlaugc ^
Specerei-, j
,940 4) Peter JLassnil*.

M G ^ Der Bart ist die schönste Zierde des Mannes! " W E

Nllltmuch5-3inctur.
Vcsteö M i t t e l zur schnellen nnd «»,

felill'nren VofiirdcrllNss eine« vollen kräf«
tissrn BavtN'llchsc<<, dessen IVirkllNss ga-
raxtivt und bei einer vier- bi^ sl'ch^nlvnat-
liclicn Äinvenonng selbst bei j l i l lgcn Ventell
von !<» Ia!»ren, 'vo nuch ^ar kein V a r t -
»vll«,-!̂ ' vorhanden ist, nut sicher»! (^rn'lge
Hcl'ri.'»t lvild nnd nnch kranfhaftc 2te l l rn
nach l„r^c»n Gebrauche dieser Bartwuchs
T i l l c t l i r volll»aarig »verde».

, ^ , ^» ^raul°reich, (>->lglalld und Belgien ^ l
»vnrde die B a r r T i ^ c l u r nut ssvosiezn i3rfl,'lge angeun-üdet und isi al̂ l da^ w'ihr-
haft l»>.'stl', cinziss nnd allein in seiner W i r k u n g s a r t dastelicude sicherste
M i t t e l auerlnnitt nwrdeu.
v ^ r ^ Preis rinr5 Fliunns sammt Grl'rnnch'.auwrisun^ 1 fi. 5l> kr.

B i t PostlN'isrildutt^ 1 fi. <l0 kr. -^>« '

dci<^«,'> L"«»l^ l. l. Priviless.-Inhaber. 'Wi.n. Neuliau, Döl'lcrgasseNr. l«. !

Haupt-Depots fiir Laibach
einzig lind allcin lici dcn Herren: ^«l!»»i!,U'<, ss»i,,,r, Parfumeliewanreli-
Handlung, . F o , » j < » t ' l l i « , » i , , j f < ^ , Galcmlcriewaarcn - Hculdlulig „ z u m
Fii lstcl, Milosch."

werden gegen Varoiusenduug de« Geldbetrages oder «vost„ach„al»,lle schnell-
stens effectuirt. I5»:lU—<ii

Vasthanz-Eröffnung.
Die Gefertigle gibl dem >», !, Piiblicniu be-

taiuil, daß sie in der Gvadischa ?ir, 'l<>
„znm Gl'ü'tlll'r"

das Wirth>?haui<geschäs! uut ciuer schönen Kegel-
bahn nberiwmnien hat niid morgen I o i l l l t a g
ain 2<i.Ä)kai crüffiicn n,>ird. Fiir gn!e Gelräule,
warme uud lalte Spciseu nnrd stelö gesorgt.

^ ' ^ ^ ' ^ ^ ^ ' ^ ' ^ ' ' ^ ^ ' ^ ^ ^ ^ - I ' - " ^ ^ ^ ^ ' ^ ^
H Das bcriihmtc (723—1/<)H

t Annthcrin-Mundwajjcl, t
-zdesseu Privilegium für Herrn !'<>>»i» bereits >,
^ i m Ini 't I«!̂ ") erloschen ist nnd fiir dessen f
F^Gütc zahlreiche Zeugnisse, vorliegen, i''t zu"^
4< habeil anstatt fiir 1 st, W Ir. 4,
A NW" um nnr 40 kr. "WU ^̂
H bei Herren A. I . .Nraschovitz, am Hanpi-^
.?.platz, nud Matthälls .ttraschovitz'S >
1 Witwe in ^taiba6). »anptdcpot:
Al5. Spitzmüller, Apoth. in Wie». ^

(1043-2) Nr. 422.

lzuratels-Attftcbullli.
DaS hochloblichc f. k L>nidcsgcricht

Laibach hat mit (5ilc>ß vom U>. Apri l
18(i7, Z. i)?7 mid lN)3, die iilicr Bar-
tclmä Urmilar, Dlittclhill i ler uonPotosch'
kavaS H.-Nr. 9, seit 18. Apri l 1846 ucr-
hängt gcwcscnc (5»rlitll wegen Pclschwcil»
dnng lliifzlchcdci, licfnüdcii, waS hicmit
allgcmeiil liclaimt gemacht wird.

K. k. Äczirkögci icht Vitai, a», 28tcn
April 1867.

Hausverkauf.
I u der Ttadt Gurkfc l l ) ist eiu grohe?

ei» Ttork hohes Hnns mit eiurm angeschlossenen
grus^n (̂ emiise- nnd ObstgcMen, fiir jedes O l '
schaft vortrefflich geeignet, Unter günstigen ^ah-
lmigsbedingiiissen an? freier Hand ;n verkaufen.

Anfragen erbittet man sich unter der Adresse
» . « . I>o!,to l<!!it^it<' in G u r k f e l d . (1088—1)

MepilllW,
große uud tlciue Flügel in groszcr AnSwahl, neue
und überspielte ,nl 7 nnd <!'/, Octauen, im Preise
ui 10N biö W0 fl. sind zu verlaufcu, umzutau-
schen n»d an^uileih'-n: Gradischa-Vvrstadt
N r . !i7bcim^lavicr>ttacher H V i t t ^ , , « in
'^aibach. ( 1 0 t t 7 - l l )

WohllllNP-Ayeige.
I m Tchlosse Tteinl 'üchel bei 2 t e i u

sind 3 Sommern'ohnnugeu ;n vergeben, und
zwar: riuc ;n ebener Erde mit ^ ^immrrn, 1
Oartrnsalou und Küche, die zweite im ersten
Stock mit 2 Zimmern, die, dritte aber im zweiten
Htoct mit 1 Saale und 1 Zimmer. (107-4-2)

Gefällige Anfragen im Scblossc selbst.

"Acker - Verkant
Eii, hintcr dcni »eiicn Bräuhalisl.' bci

Untcrschischka gclcgcncr Acker ist a»s freier
Hand zu verkaufen.

Alidkiinft ans gefällige Anfrage im
Zeilnngö.Comptoir, (I0!»4—2)

EdUllld Mllhr'Z Plllsumeric-Dllndlunii
e » l p f i e l , l t e i n e m K » . ' r . < v u b l i ^ u m :

D r . N o m e r e h a u s m ' s A n g e u e s s c u z . Ä i a c a s s a r - O c l - P o m a d c v o u ^ n i b c r i u W i c u . —
II,,! Ie I ' I . i l l . , <„!><',!.> I,, ,<!s.,,.'!l' ! , v k i l > m . , „ e -< ! ' ! „ ! , ' ! . — R e s e d a K r a f t p 0 m a d e n » d S c h ö u h r i t ö -
M l l c h u o u A b t i u W i e l i . — H a a r w u c h s K r a f t c s s c n z u o n P o l t i n W i e n , - - . ^ a h n w a s s e r v o n
D r E b e r i u a n n i u P r a g . - O ; o n - M n n d w a s f c r v o n D r . F a b e r i n W i c u . — W i n d s o r S o a p
v o n I . G o S i i e l l H ^ o m p . i u L o n d o n . — 8!,va» :>,! «uo .^u l a i U m v o n L e g r a n d i u P a r i s . - ^ l , ! ^ » . , ! ! „
l ' l , > ! » , ! , v o » . ' l t N l i s o n i n L o n d o n — I ' l ' u . I i n <Io,>!> , ! o ,>>/ v o n V i o l e t t i u P a r i i - , s o w i e diverse
m i d e r e P a r s n m e r i e - u n d T o i l e t t e - A r t i k e l , w i e n i c h t m i n d e r die n e u s t e n H i u t e r l a d -
F e u e r z e u g e , neueste H o l z f ä c h c r , P u r t e m o n a i e s ?c. : c . < 9 7 6 - l l )

^ l . K. pril'. Südbahn-GchllWst.

Ntthaiten der EilMge
in Römerbad.

V o m R. I u , n l. I . a»gcfan>,ic!, wciden die Wien-Triester Oilzüge
wäl'rcnt» dcr Dancr der Aadesaisoil in Nömerbad nnhliltcn.

Wien im M^i 1807.

(978-2) Die Vetricbs-Direction.

» Die bedeutend vergrößerte

Tischlerei
be«

i ln i ' i lCl- j l ln^ Ar. 4 <

empfiehlt sich sowohl dlirch bi l l i^c Prci^ic>tiliin^ ali< auch reelle Vtdicmmg ^
dcni hochveichitc,! ,". l. Ptiblicniu. Die nnti^'t ziilomlmndm Anfllälje auf ,

alle Arten von Möbeln nnd Damu'lleiten ^
werden znr vo^loinmel^stcn Zilftiedenheit clcgmit liach ncncstcr Fa?on in '
kürzcftcr Zeit effectuill. Anch werde,, «

Eadtrll-Snrgr
voll ordiiunslcr diö znr fcinstcll Gattung anf das geschmackvollste und l'll' ,
ligslc liesorgt. ^

Durch vorlhcilh^ftc Holzeinlmifc bin ich in der Lage, jeder Concur«
rcnz degegnen zn lönncn. (lOiN—ll)

Kaffeehaus Eröffnung.
Der ergebcnst Gefertigte ^eigt einem hochverehrten Publicnm hiemit au, daß er

i m Hanfe des H e r r n GrafVn von Ancr^perss am ucnen M a r k t e

Mittwoch den HH. Mai

ein geschnmckM eingerichtetes Ansseehaus
cröffucl hat.

Unterzeichneter wird stetö bemüht sein, seine hochverehrten Gäste anch iu diesen
neuen, schönen Localitätrn anf daö znvorlommrustr zu befriedigen, uud ladet daher zuin
:alilrcicken Vesnelie eracbrnst ein.

<!•«-«) J - Sclimidt.

D r u c k u u t , V e r l a g v o n I ß u a , v . ttlrinmayr u n d F e d o r « U a m b r r c , i n i . ' a i b l l H


